Deutschland
(Bundesrepublik Deutschland)
Autokennzeichen: D

 
Land und Leute 
Hauptstadt: Berlin, 3.391.000 Einwohner
Fläche: 357.021 qkm
Bevölkerung: 82,6 Mio (91,1 % Deutsche, 8,9% Ausländer); Minderheiten mit Sonderrechten: Sorben (Wenden) in Brandenburg und Sachsen (60.000), Dänen in Südschleswig (50.000), Friesen in Nordfriesland
(10.000), Friesen im Saterland (2000), Sinti und Roma (50.000)
Geburten: 1,3 Kinder pro Frau
Lebenserwartung: Frauen 81 Jahre, Männer 75 Jahre
Sprachen: Amtssprache: Deutsch (Hochdeutsch); Dänisch, Sorbisch (in der Lausitz), Friesisch (in Nordfriesland), Romani und Niederdeutsch oder Plattdeutsch (in Norddeutschland) sind offiziell anerkannte Minderheiten- bzw. Regionalsprachen
Religion (Konfessionen): 32% Katholiken; 32% Protestanten; 4% Muslime; 1,1% Orthodoxe; Minderheiten von Zeugen Jehovas, Neuapostolischer Kirche und Juden; Konfessionslose

Politik 
Nationalfeiertag: 3. Oktober Tag der Deutschen Einheit (Wiedervereinigung durch Beitritt der DDR zur Bundesrepublik)
Staats-/Regierungsform: seit 1949 parlamentarische Bundesrepublik; gegliedert in 16 Bundesländer seit 1990.
EU-Mitglied: seit 1952 (Gründungsmitglied)

Wirtschaft 
Währung: 1 Euro (€) = 100 Cent
Bruttoinlandsprodukt (pro Kopf 2004): 24.900 EUR
Wirtschaftsstruktur: Landwirtschaft 2,3%, Industrie 31,6%, Dienstleistungen 66% (2003)
Wirtschaftswachstum: 0,8%
Arbeitslosenquote: 9,8%

Wusstest du, dass... 
... auf deutschen Straßen europaweit das dichteste Gedränge herrscht (200 Fahrzeuge pro Straßenkilometer)?
... in Deutschland doppelt so viele Menschen sterben wie neu geboren werden?
... das Oktoberfest das weltweit größte Volksfest ist, bei dem rund 6 Millionen Besucher durchschnittlich ein Maß Bier, also zusammen über 6 Mio. Liter trinken?
... Deutschland die zweitgrößte Handelsnation der Welt ist und nur die USA mehr Güter importieren und exportieren?
... die Deutschen im Urlaub europaweit das meiste Geld aus-geben?

Informationen zu Daten und Quellen
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